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Marii Lichtmess in Mariastein

Max Ziirny S]J, Pfarrer von Riehen

Vorbemerkung der Redaktion:
Im Pfarvblatt der Region Basel 6/1992 schrieb
Pfarver Ziirny folgende Zeilen iiber seinen Besuch

am Fest Marii Lichtmess in Mariastein. Es war

etn Sonntag (2. Februar 1992). Wir danken dem
Auntor fiir die Evlaubnis, diesen persinlichen Ein-
druck hier abdrucken zu diirfen.

Ich war heute nachmittag mit Freunden aus
Mexiko in Mariastein. Das schone und sonnige
Wetter hatte an Marid Lichtmess viele Pilger
und Sonntagsaustliigler zum Muttergottes-
Heiligtum gefiihre. Die Parkplitze waren fast
vollstindig besetzt ... Fihrt man Fremde zu
einem solchen Ort, ist oft der eigene Eindruck
neu und anders, als wenn man alleine gehrt.
Man betrachtet die Sache mit fremden Augen,
und das kann hilfreich und erbauend sein. So
habe ich es heute erfahren: Ich war beriihrt von
der Menge der Besucher. Die Vesper war gera-
de zu Ende gegangen. Die meisten machten
noch einen Besuch beim Gnadenbild im Fels.
Bekannte, die wir trafen, sagten: «Nach der
Vesper geht man noch zur Mutter. Thr kann

man alles sagen.» Da habe ich gespiirt, wie tief

die Verehrung der Gottesmutter im Volke
wurzelt. Sie sitzt tief und fest im Herzen der
Gliubigen. Sie ist unausrottbar. Mancher, der
Probleme hat mit Kirche und Theologie und
Hierarchie — hier hat er keine Probleme mehr.
Hier kniet oder setzt er sich hin mit Hunderten
anderer, die glauben und zweifeln, und betet
und bittet und ruht in der ganz einfachen Me-
ditation der Stille und geht gestirke und gelas-
sen von dannen... Mariastein ist nur einer
jener vielen Orte, wo der Glaube lebt, wo der
Glaube fast mit Hinden greifbar ist, wo der
Glaube der vielen das Herz eines Menschen so

stark zu rithren und anzugreifen vermag, dass
er kapituliert und seinen Hochmut und Diin-
kel aufgibt, um sein Leben Maria und ihrem
Sohn zu tibergeben. Fiir mich ist ein solcher
Ort ein existentieller Gottesbeweis. — Hunder-
te von Menschen sind hier anzutreffen — Men-
schen jeden Alters, jeden Berufs, jeder sozialen
Schicht, jeder Nation. Besonders auffallend
sind die vielen Tamilen, die sich hier einfin-
den. In der Fremde haben sie hier eine liebende
Mutter gefunden . ..




	Mariä Lichtmesse in Mariastein

